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„Wird der Menschensohn, wenn er kommt, Glauben auf der Erde 
vorfinden?“ Lukas 18,8      
Nicht alles im Leben kann gleich wichtig sein. 
Man muss Prioritäten setzen. So hieß es in 
der Kirche einmal, die lateinische Sprache im 
Gottesdienst sei unwichtig. Die Beteiligung 
des Volkes sei viel wich-
tiger. 
So ermahnt Paulus sei-
nen Jünger Timotheus zur 
Treue: „Bleibe bei dem, 
was du gelernt hast und 
woran du dich orientierst; 
du weißt ja, von wem du es 
gelernt hast.“ (2 Tim 3,14) 
In den letzten 100 Jah-
ren herrschte die Über-
zeugung, alles Neue sei 
besser und hochwertiger. 
Dies gilt besonders für den 
technischen Fortschritt. 
Natürlich sind neue Autos 
deutlich besser. Das gilt 
für alle Geräte, Kommuni-
kationsmittel und derglei-
chen. Doch lässt sich das 
auf alle Lebensbereiche 
übertragen? Paulus rät: 
„Bleibt treu.“ Es ist gut 
für uns, zu erkennen, was 
veränderlich und entbehr-
lich ist und was dagegen 
erhalten bleiben sollte. 
Man kann einen Baum be-
schneiden, damit er mehr 
Früchte trägt, aber was bleibt übrig, wenn 
man die Wurzel abschneidet?
Ist es leicht zu finden, was man für immer 
hüten und bewahren sollte? Paulus sagt, dass 
diese Weisheit in der Hl. Schrift zu finden ist: 
„Jede von Gott eingegebene Schrift ist auch 
nützlich zur Belehrung, zur Widerlegung, zur 

Besserung, zur Erziehung, in der Gerechtig-
keit; so wird der Mensch für jedes gute Werk 
gerüstet sein". (2 Tim 3,16f)
Obwohl der Mensch weiß, was gut ist, zeigt 

uns die Bibel deutlicher, 
was gut ist. Für Christen ist 
diese alte Weisheit Gottes 
Weisheit. Deshalb ist es 
weise, nach den Weisun-
gen der Bibel zu handeln, 
wie z.B.: „Du sollst nicht 
töten“ „Du sollst Vater und 
Mutter ehren“ „Du sollst 
nicht falsch Zeugnis reden“ 
„Der Mensch lebt nicht vom 
Brot allein!"
So wie die meisten Men-
schen klare Prioritäten 
haben, wie z. B. die Fami-
lie, ist es wichtig, Gottes 
Wort in diese Prioritäten 
einzubeziehen. Natürlich 
kann ein Mensch sein Le-
ben nach seinen Wünschen 
gestalten, und dann sehen 
wir, wie es manchmal in 
Sucht, zerbrochenen Ehen, 
zerrütteten Familien, zer-
störter Gesundheit endet... 
Die Heilige Schrift ist nütz-
lich zum Lehren, Überzeu-
gen und Korrigieren. Auf 
dieser Grundlage sind Ge-

nerationen erzogen worden, die unsere Kultur 
und all das Gute, das wir genießen, bewahrt 
haben. Es ist klug, unsere Wurzeln, unsere 
Tradition zu bewahren.

Pfarrer Vilim Koretic,  
Kroatenseelsorger 

Samstag� 18. Okt.
� Lukas, Evangelist 
St. Maria�
08.00 Eucharistiefeier �
Les: 2 Tim 4, 10-17b� Ev: Lk 10, 1-9

St. Bonifatius�
18.30 �Vorabendmesse� (P. Prakash)

Peter und Paul 
18.30 Vorabendmesse� (W. Sedlmeier)

Sonntag� 19. Okt.
St. Elisabeth
09.00 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

Ostalbklinikum
09.00 �Evangelischer Gottesdienst

Salvator
10.30 �Eucharistiefeier� (W. Sedlmeier)
� ���Verabschiedung von Margot Gentner/ 
   �Begrüßung von Paula Matic
   Chor der Salvatorkirche

St. Maria
10.30 �Eucharistiefeier� (F. Dolderer)

St. Thomas
10.30 �Wortgottesfeier 

mit Kommunion�(A. Barthelmess)

Heilig-Kreuz 
10.30 Eucharistiefeier � ital. Gde 
� entfällt
St. Michael 
10.30 �Eucharistiefeier� kroat.-dt. 

� (V. Koretić)

St. Thomas 
17.00 Wortgottesfeier
� „Voll im Leben - Eine spirituelle Reise"
	 Musik: „Waves of the West"
� (M. Bischoff / B. Brunner)

Heilig-Kreuz 
19.00 �Wortgottesfeier 

mit Kommunion � (H. Krause)

Jahrestag der Weihe der  
Bischofskirche in Rottenburg (C)
1. Les: Ez 47, 1-2,8-9.12
2. Les: 1 Kor 3, 9c-11,16-17
Ev: Joh 2, 13-22

Bronzeskulptur vom Franziskanerpater  
Joakim Gregov auf der Insel Pasman in Kro-
atien. Christus in Form eines Fragezeichens 
über der Weltkugel. „Wird der Menschen-
sohn, wenn er kommt, Glauben auf der Erde 
vorfinden?“ Lukas 18,8

Foto: Pexels
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Montag� 20. Okt.
�

� Wendelin, Einsiedler im Saarland
Les: Röm 4, 20-25� Ev: Lk 12, 13-21

St. Elisabeth
09.30 Rosenkranz
10.00 ��Eucharistiefeier

Heilig-Kreuz
17.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.30 �Gebetskreis für unsere  

Seelsorgeeinheit Aalen

Dienstag� 21. Okt.
�Ursula und Gefährtinnen, Märtyrerinnen in Köln
Les: Röm 5, 12.15b.17-19.20b-21
Ev:  Lk 12, 35-38

St. Bonifatius 
08.30 ���Eucharistiefeier

St. Maria
16.00 Rosenkranz

St. Michael  
18.30 �Eucharistiefeier

Mittwoch� 22. Okt.
� Johannes Paul II., Papst,
Les: Röm 6, 12-18� Ev: Lk 12, 39-48

St. Maria
09.00 ���Eucharistiefeier
16.00 Rosenkranz

Peter und Paul 
18.00 Rosenkranz
18.30 ���Eucharistiefeier

Kaleidoskop

Miniaufnahme in der Thomaskirche

Die Minis von St. Bonifatius freuen sich über Nachwuchs. In einem feierlichen Gottesdienst haben die 
Oberministrantinnen 6 neue Minis aufgenommen: Emmi Rieger, Pia Funk, Lara Enßle, Victoria Reure, 
Elly Rall und Daniel Pedal. Zudem werden zwei Jungs im November in die Ministrantenschar aufgenom-
men.   � Wolfgang Fimpel / Fotos: Martina Meinert

Ökumenische 
Kinderbibelwoche

in den Herbstferien 2025
im Ökum. Gemeindezentrum

Peter und Paul, Auf der Heide 3

Anmeldung:
Ev. Dekanat, Tel. 07361/95620

caroline.bender@elkw.de
kinder@efg-aalen.de
salvator.aalen@drs.de

Di., 28.10. bis 
Fr., 31.10.

9.30 bis 12 Uhr

So, 2.11.,  
11 Uhr 

Familiengottes-
dienst 

Vorankündigung:

Samstag� 18. Okt.
St. Bonifatius
14.30 Taufe von Mara Ortlieb

Benefiz-Chorkonzert  
„this little light"

Sa., 18. Oktober, 19 Uhr, St. Thomas
Harmonikakonzert 

„Classic meets Rock“ 
So., 19. Oktober, 17 Uhr, Salvatorkirche

Firmauftakt 
Die Firmvorbereitung in St. Maria und Salvator beginnt. Hierzu ha-
ben die Jugendlichen des Jahrgangs 10/2010 bis 09/2011 (Neunt-
klässler) eine schriftliche Einladung erhalten. 
Die Anmeldung findet am Mittwoch, 22.10., um 18 Uhr im 
Salvatorheim (Gemeindehaus neben der Salvatorkirche, Bohl-
straße 5) statt. Ab 19 Uhr ist die spirituelle Auftaktveranstal-
tung in der Salvatorkirche. 
Wer keine Einladung erhalten hat, kann sich an Jugendreferent Mar-
tin Kronberger, martin.kronberger@drs.de oder Tel. 07361/37058-252 
wenden, oder einfach vorbeikommen.
Auch die Firmlinge aus der Weststadt sind zur Auftaktveranstal-
tung in der Salvatorkirche herzlich eingeladen. Wer keine Einla-
dung bekommen hat, melde sich bei Wolfgang Fimpel oder im 
Pfarrbüro St. Bonifatius.
Wir freuen uns auf euch! 
• �Am Donnerstag, 23.10. ist von 19 bis ca. 20.30 Uhr ein  

Informationsabend für die Eltern der Firmlinge von Salvator 
und St. Maria im Salvatorheim.

Die Firmung findet am Samstag, 21. März 2026, in Salvator 
um 10 Uhr und in St Thomas um 15 Uhr statt.

Verabschiedung und Begrüßung
Beim Gottesdienst am Sonntag, 19. Oktober um 10.30 Uhr in der 
Salvatorkirche, verabschieden wir Pfarramtssekretätin Margot 
Gentner in den Ruhestand. Gleichzeitig begrüßen wir ihre Nach-
folgerin Paula Matic. Im Anschluss findet ein Stehempfang statt. 
Herzliche Einladung!

Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr
Stadtkirche Aalen

Anschl. Blaulichtgewitter sowie  
Essen & Getränke am Marktbrunnen
Gestaltet von den Blaulichtorganisationen 
und der evang. & kath. Kirche

Fachtag des Hospiz- und Palliativnetzwerkes Ostalb 
„Hoffentlich gibt´s da oben Currywurst und Kuchen"
Wir laden herzlich zum Fachtag des Hospiz- und Palliativnetzwerks 
Ostalbkreis am Samstag, 18. Oktober 2025, ins Rathaus Aalen ein.
• �Programm-Highlights: Begrüßung durch Bürgermeister Schwar-

zendorfer; Vortrag der Gesundheitsclowns Hanna Münch und Ka-
trin Jantz um 11 Uhr und 13 Uhr; Informationsmarkt zu ambulan-
ten und stationären Hospizangeboten, Palliativdiensten, Ehrenamt 
und Trauerbegleitung

• �Eintritt frei; Currywurst (auch vegetarisch) und Kuchen kostenlos; 
Spenden zur Unterstützung der Netzwerkarbeit sind willkommen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

� Anna Charisius, Netzwerkkoordinatorin,  
� Hospiz- und Palliativnetzwerk Ostalbkreis

Gottesdienste der 
orthodoxen Gemeinden:  
Sonntag, 19.10.2025:
St. Augustinus  
09.00 Uhr Gottesdienst rumänisch-orth.

Redaktionsschluss  
für die Doppelausgabe der 

Kirchl. Mitteilungen 26.10 / 
2.11.2025 (bis einschließlich 

7.11.2025) ist 
Freitag, 17. Oktober 2025. 
Texte und Termine senden Sie 

bitte an: 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de



 
 

Impressum:
Kath. Gesamtkirchengemeinde 
Bohlstr. 3, 73430 Aalen, 
Tel. 07361 / 37058-100
Redaktion (verantwortlich):
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Email-Adresse der Redaktion 
Kimi-Redaktion.Aalen@drs.de
www.katholische-kirche-aalen.de
Redaktionsschluss: Freitags 12.00 Uhr

Donnerstag� 23. Okt.
� Johannes von Capestrano, Ordenspriester,
�Wanderprediger in Süddeutschland und Österreich 
Les: Röm 6, 19-23� Ev: Lk 12, 49-53

Peter und Paul 
16.30 Anbetung
Salvator
18.00 Rosenkranz
18.30 ��Eucharistiefeier

 Freitag� 24. Okt.
� Antonius Maria Claret, Bischof von
�  Santiago in Kuba, Ordensgründer
Les: Röm 7, 18-25a� Ev: Lk 12, 54-59

St. Elisabeth	
09.30 Rosenkranz
10.00 ���Eucharistiefeier
St. Thomas 
14.00 Rosenkranz

St. Augustinus  
18.00 �Eucharistiefeier  

Kolping-Weltgebetstag 
Totengedenken: 
�Kolpingsfamilie und 
Frauenbund

        anschließend Anbetung

Schülergottesdienste
Mi 22.10. � 8.30 Schillerschule

Gottesdienste in den
Seniorenwohnheimen
Albstift
Do 23.10.  16.30 Wortgottesfeier

Beichtgelegenheit
von 16.30 – 17.15 Uhr in 
St. Maria   
Sa 18.10. Pfarrer Sedlmeier

Salvator   
Sa 25.10. Pfarrer Prakash

Org. Nachbarschaftshilfe
St. Maria:  
Einsatzleiterin
B. Simon, Tel. 528570
Salvator u. St. Bonifatius: 
Einsatzleiterin 
D. Kienle, Tel. 64209

Abkürzungen stehen für
SK 	 Salvatorkirche
SH 	 Salvatorheim
GH	 Gemeindehaus
ESH 	 Edith-Stein-Haus

Kath. Öffentliche 
Bücherei
Bohlstr. 3, Aalen

Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bücherei hat am  
Montag und Mittwoch 

jeweils von 16.30 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 

Ihr Bücherei-Team

in unseren Gemeinden:
St. Thomas
14.12.2025	 12.00 Uhr

St. Maria
26.10.2025	 12.00 Uhr

Salvator
16.11.2025	 12.00 Uhr

Neugeboren aus
Wasser und Hl. Geist

Wir begleiten Schwerkranke, 
Sterbende und ihre Angehörigen 
– ambulant und kostenlos –
Wir kommen dorthin, wo Sie uns 
brauchen: nach Hause, in Pflege-
heime oder ins Krankenhaus.
Hospizbüro: Tel. 07361/555056
Einsatzleitung: 0171/2069420
info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Senioren
Tanzkreis
Di. 21.10. 14.30 Uhr in St. Maria

Offener Nachmittag für SeniorInnen
am Dienstag, 21.10., 14 – 16 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus, Friedhofstraße 5.
„Wasser – Brunnen – Begegnung" mit 
Brigitte Grunwald.� Herzliche Einladung!

Kurz und bündig
Aalener Friedensgebet
Mo 20.10. um 18.10 Uhr an der 
Stadtkirche. Die Arbeitsgemein-
schaft Christlicher Kirchen (ACK) 
Aalen lädt herzlich ein.

Frauenbund
ZV Aalen�  
Fr 24.10. um 18 Uhr Gottesdienst 
mit Totengedenken für die ver-
storbenen Mitglieder des Frau-
enbundes in St. Augustinus

Kolpingsfamilie
Aalen                         � 
• �So 19.10. Bezirkspilgerwande-

rung auf dem Jakobsweg für 
Angemeldete

• �Fr 24.10. Weltgebetstag des  
Internationalen  Kolpingwerkes 
zum Jahrestag der Seligspre-
chung Adolph Kolpings und 
Gedenkgottesdienst für die 
verstorbenen Mitglieder der 
Kolpingsfamilie Aalen, 18 Uhr 
in St. Augustinus

heute: Kath. Kindertageseinrichtung St. Michael   
Vom Korn zum Brot
Wir feierten in der Kita das Erntedankfest. Passend zum Thema 
hörten die Kinder eine Klanggeschichte „Vom Korn zum Brot“. 
Dabei durften die Kinder die Geschichte mit Instrumenten be-
gleiten. Sie erfuhren dabei, wie aus kleinen Getreidekörnern 
schließlich ein duftendes Brot entsteht.
Im Anschluss wurde der liebevoll gestaltete Erntedankaltar der 
Kirche St. Michael angeschaut. Wir bekamen das leckere Obst, 
Gemüse und Brot, welches wir in den folgenden Tagen gemein-
sam zubereiteten und miteinander aßen. Zum Abschluss lern-
ten die Kinder noch ein neues Fingerspiel rund um den Apfel.
So wurde das Erntedankfest zu einem schönen Erlebnis voller 
Gemeinschaft, Dankbarkeit und Genuss.
Weitere Infos zu den Einrichtungen erhalten Sie auf unserer  
Homepage: katholische-kirche-aalen.de/KITAS

Kita ReportRosenkranzmonat Oktober
Wir laden ein zu den wöchent-
lichen Rosenkranzgebeten.  
Die Zeiten entnehmen Sie bitte  
den Gottesdienst-Spalten.

Im Auf und Ab des Lebens
Gottes Segen in unseren fünf Gemeinden allen, die

• im Vertrauen auf unseren Herrn verstorben sind:
	 Erwin Freybler, 87 Jahre

HOLY MASS
 � IN ENGLISH
HEILIGE MESSE�
�  AUF ENGLISCH

mit  Pfarrer Prakash

Sonntag, 26.10., 
18 Uhr, St. Maria, Aalen

Sunday, Okt. 26, 
at 18:00 hrs 
Church St. Maria, Aalen

Vorankündigung:

Die Telefonnummer für seelsor-
gerliche Notfälle ist außerhalb 
der Bürozeiten auf dem Anruf-
beantworter zu erfahren.



Pastoralteam der SE
Pfarrer Wolfgang Sedlmeier
Tel. 07361 / 37058-220
wolfgang.sedlmeier@drs.de

Pfarrer Prakash Peter
Tel. 07361 / 37058-223
Prakash.Peter@drs.de 

Pfarrer Vilim Koretic
Tel. 07361 / 66500 
v.koretic@yahoo.de 

Pfarrer Jose Mukendi Sambay
Tel. +49 174 / 6391920
Mukendi.Sambay@drs.de

Diakon Thomas Bieg
Tel. 07361 / 37058-100
thomas.bieg@drs.de

Pastoralreferent Wolfgang Fimpel
Tel. 07361 / 37058-280 od. 941595 
wolfgang.fimpel@freenet.de

Martin Kronberger 
Jugendreferent und Gemeindecaritas
Tel. 07361 / 37058-252
martin.kronberger@drs.de

Familienreferentin Maria Eßeling
Tel. 07361 / 37058-222 
oder 0157 / 80548835
maria.esseling@drs.de

Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Karin Fritscher
Tel. 07361 / 553155 (OAK), 
karin.fritscher@kliniken-ostalb.de

Salvator
In der kommenden Woche
Chor der Salvatorkirche
• �Probe dienstags 19.30 Uhr im SH
• �So 19.10. 10.30 Uhr Gottes-

dienst in Salvator
KGR
Di 21.10. 19.30 Uhr, Sitzung im 
SH, kl. Saal. Tagesordnung: siehe 
Homepage: https://katholische-kir-
che-aalen.de/verwaltung/gremien/

In der kommenden Woche
Ministrantentag Ostalb und 
Heidenheim
So 19.10. 14-18.30 Uhr im GH  
St. Maria
Ausschuss
Mission-Entwicklung-Frieden
Di 21.10. 19.30 Uhr Sitzung im 
GH St. Maria
Chor „Neue Töne"
Mi 22.10. 19.30 Uhr Probe im GH 
St. Maria
Chor der Marienkirche
Probe donnerstags um 19.45 Uhr 
im GH St. Maria
KGR
Fr 24.10. 18 Uhr, internes Treffen, 
ab 19 Uhr Sitzung im GH St. Ma-
ria, kl. Saal. 
Tagesordnung siehe Homepage 
(katholische-kirche-aalen.de/
verwaltung/gremien) und Aus-
hang in den Kirchen. 

st. bonifatius
In der kommenden Woche
Kirchenchor St. Bonifatius
• ��Chorproben dienstags im ESH 

Gesamtchor: 19.00 Uhr 
A-CHOR-DE: 20.15 Uhr

• �Sa 18.10. Probenvormittag zur 
Vorbereitung des Weihnachts-
gottesdienstes

st. maria

Pfarrbüro
Katholische Kirche Aalen
Bohlstr. 3, 73430 Aalen
Telefon   07361 / 370 58 -100
Fax         07361 / 370 58 -111
www.katholische-kirche-aalen.de
Öffnungszeiten  
Montag	 10.00 - 12.00 Uhr    
Dienstag	 15.00 - 18.00 Uhr    
Mittwoch	 15.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 13.00 Uhr  
Freitag	 10.00 - 12.00 Uhr
Telefonzeiten 
Mo, Di, Do, Fr 	 10.00 - 12.00 Uhr
Mo - Do 	 15.00 - 17.00 Uhr
Mail-Adressen
salvator.aalen@drs.de
stmaria.aalen@drs.de
StBonifatius.Hofherrnweiler@drs.de
Kontakt- und Öffnungszeiten: 
St. Bonifatius
Weilerstraße 109, 73434 Aalen
Tel. 07361/37058-180 oder -100
Dienstag� 09.00 - 12.00 Uhr    
Donnerstag� 15.00 - 18.00 Uhr

St. Maria
Marienstr. 5, 73431 Aalen
Mittwoch	 08.30 - 11.00 Uhr
Freitag� 13.30 – 15.00 Uhr

Herzliche Einladung  
 

zum Sonntag der Weltmission  
am 26. Oktober 2025 

 
10.30 Uhr Eucharistiefeier in der Salvatorkirche 

 
ab 11.30 Uhr im Salvatorheim 

Missionsessen nach indischer Art 
(Hähnchenfleisch, Curry, Reis und Gemüse) 

 
Geselliges Beisammensein  

mit Kaffee und Kuchen 
 

Verkauf von fair gehandelten Waren 
 
 

Der Erlös ist für die Missionsprojekte  
der Kath. Kirchengemeinde Salvator bestimmt. 

 
 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Ausschuss „Mission-Entwicklung-Frieden“ 

Katholische Kirchengemeinde Salvator Aalen 

Vorankündigung:

Bautagebuch St. Bonifatius
In diesen Tagen 
wird die Turm-
spitze der Boni-
fatiuskirche neu 
eingedeckt. Die 
Zimmerleute hat-
ten alle Hände 
voll zu tun. Die 
bisherigen First-
ziegel waren in 
einem dicken 
Mörtelbett ver-
ankert.  Schmu-
cke „Turmbiber“ 
zieren fortan das 
höchste Dächle 
von Hofherrnwei-
ler. Die Zifferblät-
ter wurden ausgebaut. Nun stehen Ausbesserungs- und Maler
arbeiten am Turm an.   



In 10 Jahren von einer Kleiderkammer zur  
Second-Hand-Boutique 
Im Jahr 2015 kamen viele Flüchtlinge über die Balkanroute nach 
Deutschland – auch nach Ellwangen und Aalen. Im alten Hengella-Ge-
bäude wurde schnell eine Unterkunft für Flüchtlinge unter der Verwal-
tung des Landratsratsamtes eingerichtet.
Da die Menschen oft nur mit dem, was sie auf dem Leib trugen, ankamen, 
wurde der Bedarf an Kleidung schnell sichtbar. Diakon Junge von der kath. 
Seelsorgeeinheit Aalen fragte bei den Frauen seiner Gemeinde an, ob sie 
bereit wären, in der Kleiderkammer der Flüchtlingsunterkunft mitzu-
wirken. Es meldeten sich 10 Frauen, die die gespendeten Kleider, Schuhe 
und Taschen sortierten und einmal pro Woche an die BewohnerInnen 
ausgaben.
Zwei Frauen, Thea Kraus und Rose Krauß, sind vom Anfang an bis heute 
dabei. Herzlichen Dank für euren 10-jährigen Einsatz.
In und nach der Coronazeit haben einige Mitarbeiterinnen ihren Dienst 
eingestellt, und wir haben neue HelferInnen gefunden: derzeit sind wir 7 
Mitarbeiterinnen und einen Mitarbeiter.
Seit Anfang dieses Jahres stand fest: Das Gebäude an der Ulmer Straße 
wird saniert. Wohin mit all den Kleidern und Schuhen während des 
Umbaus? Wir fanden schnell Aufnahme im Flüchtlingsheim in der 
ehemaligen Musikschule in der Hegelstraße. Dort bekamen wir einen 
schönen Raum, und die Hausmeister beider Gebäude halfen uns sehr 
beim Umzug.
Am 7. April 2025 konnten wir unsre neue Kleiderkammer eröffnen, die 
nun Second-Hand-Boutique heißt und montags von 14 – 16 Uhr geöff-
net ist.
Gerne können Sie tagsüber an Werktagen guterhaltene Herbst- und 
Winterkleidung und Schuhe beim Hausmeister oder bei der Verwaltung 
der Unterkunft in der Hegestraße 27 abgeben. � Andrea Claus

St. Elisabeth

St. Maria

Erntedank in unseren Gemeinden

Dank zahlreicher Spenden und der Mithilfe vieler fleißiger ehrenamtlicher Helferinnen und Hel-
fer konnten in unseren Gemeinden wieder wunderschöne Erntedankaltäre gestaltet werden. 
Allen hierfür ein herzliches Vergelt‘s Gott.� Fotos: Privat

Salvator

St. Augustinus

St. Bonifatius

Vorankündigung:



40 Jahre Organisierte Nachbarschaftshilfe in Aalen: Soziales Miteinander siegt 
Sie sind gute Geister, die Helferinnen und Helfer der Organisier-
ten Nachbarschaftshilfe (NBH). Sie leisten Gesellschaft, helfen im 
Haushalt, beim Einkauf, begleiten zu Terminen. Sie ermöglichen es, 
dass Menschen lange selbstbestimmt in ihrer gewohnten Umge-
bung leben können. Ein unbezahlbarer Dienst für Klienten und die 
Gesellschaft.
In Aalen gibt es die Organisierte Nachbarschaftshilfe (NBH) der 
katholischen Kirche seit 1985. Ein Grund zu feiern, zumal die drei 
NBH St. Maria, Salvator und St. Bonifatius vor der Fusion stehen. 
40 Jahre NBH, Zeit zurückzublicken und Danke zu sagen.
Das taten die Einsatzleiterinnen Dorothea Kienle (Salvator und  
St. Bonifatius) und Birgit Simon (St. Maria) am Freitagabend in 
der Marienkirche, und sie erinnerten dabei auch an die Frauen der 
ersten Stunde, von denen Lilo Ackermann anwesend war.

Pfarrer Wolfgang 
Sedlmeier sprach 
von der Zeit als 
einer Kostbar-
keit. Helferin-
nen und Helfer 
schenkten diese 
Kostbarkeit je-
nen, die einsam 
seien oder ein-

geschränkt in ihrer Mobilität. Es brauche Einfühlungsvermögen, 
Respekt, Diskretion auf der einen, und die Fähigkeit, diese Hilfe 
zuzulassen, auf der anderen Seite. In Aalen sei dies der NBH so gut 
gelungen, dass sie stetig gewachsen sei, dankte er.
Für Oberbürgermeister Frederick Brütting ist die NBH unverzicht-
bar für Aalen. Mitmenschlichkeit, ein soziales, solidarisches Mitei-
nander zeichne diese aus. Stadt, das sei eine Vielzahl von Nachbar-
schaften, diese seien Keimzelle einer Gemeinschaft. Oft bedürfe es 
auch einer organisierten Nachbarschaftshilfe. „Das alles am Laufen 
zu halten, ist eine große Aufgabe. Es bedarf Fingerspitzengefühl 
und Beziehungsmanagement. Ihnen gelingt dies in vorbildlicher 
Weise“, sagte er. Christliche Werte seien eine gute Basis, alles zu 
meistern. „Die Stadt ist stolz auf dieses Ehrenamt, das einen großen 
Beitrag für ein lebenswertes Aalen leistet“, sagte der OB. Die Ar-
beit dort sei der erfolgreiche Gegenentwurf zu „Egoismus und einer 
Welt des Stärkeren und damit eine Inspiration“.

Kreis-Sozialdezernentin Julia Urtel nannte die Organisierte Nach-
barschaftshilfe „ein starkes Netzwerk". In Zahlen für 2024 bedeu-
tet dies: 344 Helferinnen und Helfer; 455 Menschen, die begleitet 
werden: Senioren, aber auch Familien; 46.350 geleistete Einsatz-
stunden und zudem 9479 ehrenamtliche Stunden für Austausch 
und Fortbildungen. „Die Nachbarschaftshilfe sticht heraus durch 
ihre Haltung: hinzuschauen, wo es nötig ist, und zu helfen. Nähe zu 
schaffen, wo Distanz droht. Unterstützung zu bieten, wo Menschen 
an ihre Grenzen gelangen“, dankte Urtel.
Anita Glass, Vorstandsvorsitzende des NBH-Dachverbandes „Zu-
kunft Familie" sagte, die Aalener Einrichtung sei Vorbild für alle 
Nachbarschaftshilfen und Blaupause, wie dieses Konzept gelinge. 
Sie sei die größte Einrichtung ihrer Art in der Diözese und sie wach-
se weiter. Das sei nicht selbstverständlich. Diese Erfolgsgeschichte 
sei den Leiterinnen und den Ehrenamtlichen zu verdanken. „Sie alle 
erfüllen die Nachbarschaftshilfe als gelebte Solidarität mit Wärme, 
Durchhaltevermögen und Herzlichkeit, sie meistern alle Schwierig-
keiten mit Bravour“, dankte sie.
Dorothea Kienle und Birgit Simon führten charmant und eloquent 
durch die Feier, die von Wertschätzung geprägt war, und sie rück-
ten dabei stets ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter in den Vorder-
grund. Diese belohnten sie mit warmen Worten, Dank und süßen 
Lebkuchenherzen.
Mit Stimme, Gitarre und fünf Hits aus vier Jahrzehnten brachte 
Jugendreferent Martin Kronberger beste Laune in die Marienkirche.
Staunen ließ der 15-jährige Fabian Hirschmann mit Beiträgen am 
Marimbaphon. Gefeiert wurde danach noch im Gemeindehaus.
� Martin Simon / Fotos: Alexandra Kaltenberger

Jahresausflug des Chors der Salvatorkirche am Erntedanksonntag 
Am Erntedanksonntag unternahm der Chor 
der Salvatorkirche einen abwechslungs-
reichen Jahresausflug nach Ludwigsburg 
und Umgebung. Der Tag begann mit einer 
beeindruckenden Schlossführung durch 
das Residenzschloss Ludwigsburg, bei der 
die TeilnehmerInnen in die prunkvolle Ge-
schichte und Architektur des Barockschlos-
ses eintauchen konnten. Im Anschluss ge-
noss die Gruppe ein stilvolles Mittagessen 
auf einem Weingut in Hohenhaslach, um-
geben von der malerischen Weinbergland-
schaft des Kirbachtals. Die Kombination 
aus regionalen Spezialitäten und erlesenen 
Weinen bot den idealen Rahmen für Ge-
selligkeit und Gespräche. Nach dem Essen 
führte der Weg den Chor auf den Weit-
blickweg oberhalb von Hohenhaslach. Es ist ein besinnlicher Spaziergang, der eine harmonische Verbindung von Natur, Kunst und Spi-
ritualität darstellt. Entlang des Weges sind künstlerische Werke, gestaltet von dem Tübinger Künstler Martin Burchard, zu bewundern. 
Vor den Kunstobjekten ist jeweils eine Texttafel mit christlichen Impulsen angebracht, die zum Nachdenken anregen. So wurde dieser 
Weg zu einer inspirierenden Mischung aus Besinnung und Kunstgenuss. Der ereignisreiche Tag fand seinen Ausklang mit einer Führung 
durch den Weinkeller des Weinguts, die von einer genussvollen Weinprobe begleitet wurde. Die Weinverkostung entpuppte sich als so 
abwechslungsreich und kurzweilig, dass sie länger dauerte als ursprünglich geplant, was von guter Stimmung und herzlicher Gemein-
schaft zeugte. Der Jahresausflug des Chors der Salvatorkirche war somit ein gelungener Tag voller Kultur, Naturerlebnis und gemeinsa-
mer Freude, der allen TeilnehmerInnen noch lange in Erinnerung bleiben wird.� Text: Helmut Erhardt / Bild: Ingrid Beuter-Koesling

Birigt Simon, Pfarrer Wolfgang Sedlmeier und Dorothea Kienle
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